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füll c ; bei betvndereik BerkorkitttgSpor
ridituiigen koniien wir vermeiden, ba'.
eine vuftblafe darin zurückbleibt. Die
Fässer sollen so viel wie möglich, fv
lange sie nicht im Bcrzapf sind, spund
voll gehalten werden. Um da Aust-

rocknen der Korke und Spunde zu ver
hindern, legt man die Flasilien und
wählt lange Spunde, die wenigstens so

lange feucht bleiben, als sie bei der Ab
nähme des Weines durch Berdunstuug
in den Wein tandieii.
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Unsere Reife von fluflralien ach

fmnliurflauf dem Tnmpfcr (Gottfried"
iiiiifl iljreiii Cndc enliifiU" : sie nur in

in erfreu cil iclir deiveql flemeifii,
daj Weiler iur fiiiriiiifrti id die Stt
f,Uh Ijoili. iijei ) ti i i.1)t

dmdl' :)iollie iWeer und den 3iici-Kina- l.

suüdci ii um diio Map der ilcii
sOMUiiiiii, fiilnlo iid der ,,(ilt
f ritfO" nielneic .afcn unlaiifcn mszie,
so uuir ni? eine ieöul&isum'iialie ge

fiel, die Wandlern icdit fdnuei fiel,
besonder du wir unter elimi Imudeit-breif-

Pasti,a,eieit die ei irtiicöeufieit
lilemeuie au Bord Italien, lindes, war
da dilimmtte iilierwuudeii. die Z!wi

im sinJintiii tmiiirl und alle falten einer
itliiillidicii Heimleltrenliieiieii, Dvilt ver
dmqie die ooiiicruif tc aitieiZzeil ieitie
luena rei?elinaj;iiii j itetter nnb die ct
balle iltre liicten. Cr kam eine

reiienidtaufilidie '.'iadil, udidt
driuqlidt dunlel.

Vauite uadtdem der Zalon verlassen
und alle Virtiier au waren, lag id) norit
loartt in meiner Malutie und Itordtie ans
da Genien des lindes, auf das Zosen
der hellen, die mit drolinendem ila
fdieu au das 3diiij fdtluacii.
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U .rirt MfMii', IMjt ouiMte uu Ncvvci, .r..ttkl,citcn
ol)nc de OeUvaudj iuu Tvo(ticn oder Medizinen.

Rervettsdlwache gelteill.'-'sprich- t seinen herzlichen Dank auS.

!,,,., a.iirrthlil. 11!.. rt. Ina. im.
Dlutbclcbcr.

üieber Freund. iei,te Uftnne iiii die (eli'gi'iilieit, obiini meinen herzliche Tu'
,iZ,',!isVeeel!en i'ie den luuiivjjlnln'n (ünel, den Sie mir aeikliii!! bslbon. Ich will Ob"1'"

tiiskiug und wurde eoeniaus in oeit
Sarg gesetzt. Außerdem kamen noch
ein silberner Teller, Messer. Gabel,
t'öffel und eine silberne Tasse mit hinein.
Nachdem die Veidie nit all' den genann
teil Gegenstände im Sarge tinterge
brackik war, lölheke id) den ebenfalls mit
Seide und Wolle gesinterten Deckel ans.
Der zinnerne wurde hieraus in einen
Sarg von Mahagoniholz, diese beiden
in einen bleiernen und das Ganze end
lidi wieder in einen Mahagouisarg ge
legt, to das: Bonapaite als in einem
viersiidien Sarge ruht.

Abraham Millingtou.
Sergeant bei der it. Helena Artillerie,"

Strikesolgen. Eine Zeitung, die
and, unter dem Sinke zu leiden hak,
bringt folgende lustige Bekanntmachung:

An die viele lausenden veder dieser
Zeitung, Dem Sdiasbticke des geöhr
teil vesern werden einige unschtveiiibare
Treckselilee in diesen Blattern nidit ah
gangen sein. Die Borüiger dieser Zei.
tung waschen ihre Hunde in Unsdmld,
sie habe alle Hobel in Bewegung

um das beleibte Blatt herstellen
zu lasten. Unter dem Dreck der

wurde es von t'chrlittgett und
Rindern geteilt, obgleidi die Sinkenden
sie verhindern wollten '. Alle, welche die
Arbeitet unter dem Schmutz des l'V
setzes haben wollen, sollten es sausen
das ist unser aufrichtigster Punsch!
Bestellungen nehmen alle Pestanstalle
und Sdmtidbriesträger entgegen. Re
daktion t:t Beilachsanstall,"

Boshuslrr Irrthum. Der ebenso
gewaltige wie unbeliebte Polizcidiicktor
ircpofr in Waisdian ging eine TageS
über die Straße, hinter ihm sein t'eib
losak, ein stämmiger, kräftiger Bnrsde,
Da trat plölich ein junger, vorttehtn
gekleideter Herr an den Polizeidircktor
heran, versetzie ihm, ohne ei Work zu
svredtett. einen hesiigen schlag in' Ge
jidtt und entfernte sich dann ruhig und
unbehelligt. Der hohe Beantte war
starr vor sdireckeu und Aufregung und
verrnvdite kaum zur Fassung zu koin
inen. Endlich bradi er sein Smweigen
und herrschte seinen Kosaken an :

Hund ! Waruni ließest Du den Fre
chen kiilivischen. der mid, in'S Gesidit
sdilng?" - Idt hab' geglaubt, das ist
Teilt Borgesktzter !" antwortete der
Kosak.

Ttn eist de chinesische Botke
diarakterisirt die letke Rnmmer des

Ostas. vloqd" durch eine große Reihe
vo Spridtwörlcrn, aus denen wir hier
solgende herausheben. In vielen dieser

edankensprüde finden wir Anklänge

i.nicii, d,,ß itl, m liolu iii Vuin-.- ' 11:1t der W,,,,i,, eletir,tbei, 'iirteis ,,neve,i v.
luit mir sehr nie! geIioli: es ist dies beute d,i,z eiiie '."uil feil H z,,liiei,, ts, '"",
niileriielimi', einen Mr;ei ,i feiireibeu, und jütile ,ede t an iiielie 11110 uulir" wliTriTlii

I,ch liieincn elettiiich, (":u!i I. Stolle der veir Sie snr die große Woliltlieit, die Ee
nur dnrcl) Il)ieu iiiitel criuiejen lial'eu, belobneu. Slortiinal iiii'nun leinl.

Xer oluige ii liue Dicht.

PliiViidt ertdioll durrti die Oede der
Nad)l ein Z.Itieilensruf, der jedem Hii
irr durch Mark und Älein drimien
iiiiitue : ivciter !"

jdt Ivranii von meinem Vager, zog
mich rasch an und ftiirs,te auf den Mil
letganq binans. ,ii wenigen Angeil'
bliike salt tdi tnidt tnillen in einer
Menge von sdireienden "A'fcnfdisti. die

bind) vor iulfeteii in gianseni ?rd

Borg ei t iV: Schwind,
chrunöcigcnlljums- - und

Btrflä,erungg,n,n,
li)4l O lullte, .tiimurT I, -' nt il

'sleadeini) o, 'J.'inlil.

HuiiVntrc'ii iinb (fnU'ttioiifn Hierbei!

utPiuol bfimot; a,ich wirb n itel unter r
firenen lein, uuirmi .tundri als IMriitibfi.
nrnttiiiin .I u r r c n urrrdit (il werben, um ir
untern iHnl immer tutif zu hfei'wnben.
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gegenüber der Post Office.

Unser szroszcr ittustrirtcr .Katalog
enthält beschworcuc Ziligiiisse iid Bilder von Leule, welche knrirt worden sind,
sowie eine Liste von Rraitlheiien, siir welche diese Giirtel besonder empfohlen
werde, und andere wertvolle Auskunft für Jedermann. Dieser Katalog isj
i der deutschen und engli'dien Sprache gedruckt und Wird sne i, Cents Brief
marken an irgend eine Adresse versandt. Line Abhandlung über Brüche, knrirl
durch elektrische Bruchbänder, ti Eenls.

t it,r P,,ol0j,rap,)ie der vier Oencrationctt der deut
Zchcn .aijcrsatttilic wird srei vcrsanvt mit jedem Teut
schctt atalog.

Wir habe kitten deuliil,eti (sorreipondenle.t in der Hattpl Office zu

iZhicng. Jll.

W 0WEN ELECTRIC BELT & ÄPPLIÄNCE CO.;
vaiil)iC,tlce uns etitjlo gadrik:

191-l- i) St,.te Str., hicazo, Jll.
New York Office. 82 Broadway.

Das größte elektrische (nrtellZfablisjcmct der Welt.
Erwähnt diese Zeitung, wenn Ihr an un schreibt.

Xn Alinir ivuilche utftduili in ber S'ubt.
' rr l'lnii tuo Ji'iVrniann die billigsten und

seh lcn IMieusmillel zu :rn

niedrigstkN Preisen liabtn tann.
Teltcateffen eine Spezialität!

Runden om Voit nUi'Kn die höchsten
Pieiie t'lr iiiiei, tfitr, inio.

IVtt llii" teb ni der J.M!-- . o .Sioretee
fi" Dom VniiC ilireu Vikars o tiUio nnb

Ant bei un ut mier, Itier ober fut fla
beziehen luiirf , at.ooii irgend inen, anbei
tau in der labt

n Gurtice,
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Vineoln, Nebrasla217 (IM. 11. Straße,
Pakard Orgeln,
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Sol'biiät einer ungewöhnlichen Rufe erfreuen, merben zu mäkligen Preisen abge
gcrer,

Frau F. Volkmann,
tinU fltptßfl ulit)

W Hebamme,
taftUtrt feit lieben Jahien inil den dislen

liitolcirii in tmiifler StO't lind empfiehlt im
den aeltuen .amiUen bei Ü)i'hiniefülU'ii auf
du f irlrfirnllidiftt

iiibinbnniiiii Ioi en auch I ifineriBoh
nun tjorqetiomnieii merben tu ich die mii
bisiier zu ttrb le ftesiandiuen ftaiime ' edeu
end erintiiert und rechl rouif .iriabel ab,

eine ditelt lullen.
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Grund Eigenthum
mit die Dauer verschiedener Jabr

aus

eultivirte ffarnien.
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gerade biete .iagv und der dadnidi
Vuttstioni steigerte die Wuth der

Flammen. Me sich mit wilder (z)icr per
breiteten. Doch gab e keine andere
Rettn irrj ; jede Minute brachte, uns der
i! liste näher. Man konnte je'vt schon
die Höhen derselben dentlid) iintersdei'
den.

Endlid, umgab aber da Feuer and,
den Masdiinenranni. Wir retiriilen
langsam ans dem Deck und maditen den
Flammen jeden Zoll streitig, Die Ma
sdiinisien. weldte b,S dahin ausgehalten
halten, kamen wankend heraus und fa
ken ohnmächtig zu unseren Füßen hin.

Die Mannsdiast. mit dem Kapitän
an der Spive. bildete eine lebende Matter
vor beu jammernden Frauen und in
dern, als Wollte sie dieselben bis zum
let'len Augenblicke vor dem heran
züngelnden Elemente schütten. DieÄluth
war In ii in odt z ertragen ; es schien
ot würden wir alte bald nur noch d'
Wahl haben zwisdtet, Feuer und Wasser.

,tch blickte sehnjiiditig ad, der uste
ans. Dem Himmel sei Tank! es kaii'"i
jefl Boote aus versdnedenen Richtnn
gen ans uns zu und allen voran naht''
ein Tegellntie, mit großer Schnelligke
Ich sptadt leise ein liebet, daß uns""
Kessel odt eine weitere Viertelstunde
aushallen iitodtteu. Oiodt ehe zelft
Miniileu veitiiidien waren, hatten nr
den Mutier fest am lau und ließen 't
Frauen und 'iinder behutsam z der
selben hiuiintei'. Andere Boote crfdiie-ne-

auf bei 2jeue und winden angen
biicklidt luiuibt.

Da Feuer machte indeß riesige Fort,
schritte, jeden Augenblick konnten de
Messet erplodiren. das Deck war idil
länger zu halten.

Kappt I'e jafel und springt in die
See!'' tomimuidiile der Kapitän.

Alle Mann geliordtteii im Moment,
Eine Heine Flolte von Boote umgab
bie ans dein Wasser Eniportandienden
nnb nach einer Weile war jede Seele
gerettet. Es war die höchste Zeit gewe-
sen, denn vlövlich geschah eine furcht
bare. Explosion, brennende Holzlheile
flogen nadi allen Seiten und fielen
zischend in bie See. Dann sank de.'

O'ottf'ried" inngsam vor iinseru Augen
in die Tiefe; in einer Minute war
nichts mehr davon übrig, als einzelne
af bett Wellen schwimmende Trümmei,

Wir wurden in der Rähe einer ans
einer dunklen Vandspile' besindlidien
Signalstaliott gelandet. In das iKc
bände wurden so piel als sich hinein
drangen konnten aufgenommen. bi.
Nebligen mußten sich mit den anliegen
den chuvdädiern und aufgespannten
Segeln begnügen. Die Signallent-- !

boten alles auf. um unsere Vage ertrag
lich zu machen. Es wurden Boten nach
der nädtsitiegenden Ortschaft gesandt,
um Wagen herbeizuschaffen.

Indesten lag schwere Betrübniß auf
uns es gab keinen, der nicht gefühlt
halte, aß wir unser Veben nur der
edlen Selbstverleugnung des Kapitäns
Teumer verdankten. Der nnglücklid,e
Mann saß stumm abseits und kalte den
Mops in die Hjinde gestützt. Wer weiß,
ob in dieser stunde nicht reidie Schmer
zensihrtinen über seine rauhen Wanken
geflossen find. Niemand wagte c, thu
zu stören, jede Trostwort wäre nur
ein Toldistvß für da trauernde Bater
herz gewesen.

Wir mußten den ganzen Tag eins der

Sigiialslation verweilen ; gegen Aben?
entstand eine Bewegung unter den

ich näherte mich Unten,
um die Ursache zu erfahren.

'S ist ein Signal vom Veud,llhnri,"
erklärte mir einer ; aber wir tonnen e

nicht deutlich genug sehen. Wie
haben Jemanden ausgefischt, sd,eint cS

zu bedeuten. Eben ist ein Boot dahin
abgegangen."

Der Venckitlhurm stand aus einem
etwa zwei Meilen entfernten Felsen ; id)
vermodite kaum die Umriise desselben zu
ei kennen und ging in die Slaiion zurück.

Etwa zwei Stunden fpaler wurde von
draußen ein sonderbarer Värrn hörbar

es klang wie das Frendeugesdirei
einer aufgeregten Menge. Idi eilte in'
Freie und sah. daß ein wirrer Menschen
Haufe sich dein statioushause zudrängle.

Was erblickten meine Augen? War
es denn möglich? Inmitten deS Hau
fens befand sich Hermann Teumer !

Der Kapitän, weldier ebenfalls den

Varui vernommen halte, kam langsam
herbei und starrte auf die sid Drängen
den. Da wurde er seines Sohnes ge
wahr und jeft zum ersten Mal verließen
ihn feine Miäste. er fiel feinern Soleuc.
den er verloren geglaubt, au die Brust
und Thränen der Freude rannen ihm in
den Ban.

Ueber wollte dem Gerekteten die

Hände drucken und er wurde mit Fra
gen bestürmt.

Ich wette," sagte der junge Mann,
daß Keiner von Eudt erwartet hat.

mich wiederzusehen ; doch ist meine Ret
tung bald erklärt. Als ich heute früh
in die See stürzte, wußte id, daß jeder
Versuch, nach einem Ziele zu sdiwim
inen, unnütze Kraslversdiwendung ge
Wesen wäre. Ich ließ mich wie ein
Stück Holz treiben, Rad) einer Weile
aber, atS ich mich msdtaute. sah id),
baß mich die Fluth dem Veudithause zu
trieb. Jetzt zum ersten Male dachte
ich daran, um mein Vebett zu kämpfen.
Ich fing an, langsam aus den Felsen
loszuschwitttmkit. Glücklicherweise hat
len mich die Wächter bemerkt und setzten
ein Boot auS; id) wurde ausgefijeht,
gerade al meine letzte Kraft erschöpft
uub ich dem Unterstufen nahe war. AIS
ich in' Boot gebracht worden, verlor
idt das Bewußtsein und blieb fast ben

ganzen Tag ohne Besinnung. Endlich
aber erwaditen meine t'ebenogeister wie
der und ich ersuhr zu meiner Freude,
daß die meisten Leute von unserem Jahr
zeuge gerettet worben seien."

Id, muß gestehen, daß wir trotz un
serer schlimmen Vage denn säst alle
von nnS halten ihre ganze Habe eilige
büßt vor Freude über bie nerwar
tetc Rettung Hermanns ganz auSge
lassen waren und wir feierten die Wie
derkehr des jungen Helden, der so viel
zur möglichst langen Erhallnng des
brennenden Schisses geleistet Halle, wie

ein Fest.
Ja. e ist eine Auferstehung vom

Tode." sagte der alle Kapitän mit glück
strahlenden Augen. Gott hat mir den
Jungen zum zweiten Male geschenkt."

C. M. L00MIS,
Händler in

Eisonwaarcnund

an Sentenzen abendländlidier Weisheit.
Wir sagen: Rolhwendigkeit ist dieMnt
ter der Erfindung." derselbe oledanke ist

fast in demselben Wortlaut dem Sohn
de himmlischen Reiches geläufig. Unser :

Getheilte Freud' ist doppelte Freud'"
drückt der Chinese gemäßigt so an :

Eine gekheille Apfelsine schmeckt ebenso
gut."

Und nun eine Folge von Sprüchen
ohne Kommentar: Unentgeltlich im

Theater Sitzende machen gewöhnlid, das
S lück 'runter."

Bornehme Veute dürfen eine Stadt
in Brand stecken, der Arme darf nicht
einmal seine Vaterne anzünden."

Es ist leichler. Freunde zu besuche,
als mit ihnen zu leben."

Alle zehn Finger können nicht gieia)
lang sein,"

Der Mund hat keine Ruhe, in wel
de,n nur ein Zahn weh thut."

Besser. Du gehst nad Hause und
holst eiuRetz, als daß Du nach Fisdeu
in den i,eid) springst."

Hin rolhnasiger Mann mag kein
Trunkenbold sein, bod) wirb er stelS all
soldier genannt werben."

iu kannst irrtümlicherweise ver
hastet, aber nid losgelassen weiden,"

Beamte weiden nie den llebetbriuger
von (rfdicittcn prügeln lassen."

Eine kluge Fre-- bekomm! stets einen
Dummkopf zum Manne."

Dem Wunsche Deines BrnderS
willfahren, heiß! Deine Schwägerin ent
täusdien."

Der Mensd, hat tausend Pläne für
sich selbst ; d'r Himmel hat nur einen
Plan für ihn."

Der Himmel treibt einen Menschen
nie zur Berzweiflung,"

Gott verwundet nie mit beide
Händen."

EDefen!Ö

905 O Str., ÜiMtrpln, Neb.
Ü

' Wir führen ein bedeutende l'uger in Heizöfen, nr'

Jjnusv uns. L'iinfiuiirllistfjan.

W ü ti z t n reinigt man von
Schmu tz, wenn man sie über einer
Spiritusflamme erhitzt. Oder man
drückt sie stark erhitzt in ein Stearinlicht.

Bei G u in in i ö ck e u u n d M ä n
lein empfiehlt sich öftere Abwasä)en
mit Salmiakgeist. Man nimmt aus
einen Viler Wasser 2 :i Eßlöffel Sal
miakgeift.

A p f e I p f a n n k ti d, c n. '.Ran inadzt
einen gewöhnliden Pfaniikd)eleig,
sd, neidet dann abgesdtülte und in seine
Sd)eibden geschnittene gute Kochäpsel,
rührt sie gut unter ben Psannkuchenteig
nnb bäckt sie aus beiben Seiten sd)on
brau. Beim Anridile bestreut man
sie mit Zucker.

G e g t u Heiserkeit, Man
nehme einen Vössel voll StcrnaniS und
einen Vöffel voll Honig und lockte beides
in einem halben Viler Waffer 2 Mimt
tcn lang. AlSdann gieße man die Fltis
sin fett durch einen Durchschlag, hebe sie
an einem warnten Onc auf und nehme
davon l stündlich einen Vöffel voll ein.

G u t k c tt S a 1 a t von ring e
nt a elt t e n (Wurfe u. Saure Gur
ken oder große 6ssigGurkeu fdiätt man,
schneidet sie in sehr dünne Scheiben,
tnisd,! sie mit reidtlichem Oel. sehr
wettig Essig und einer Prise Psesser,
und gibt den Salat zu Braten, gekodi
teilt Rindsleisd) oder kaltem Aufschnitt.

G e f r o r t n e W ä s d) e. Hat man
bei kalten Tagen Wäsdte zn trocknen, so
hüte man sid,. dieselbe in gefrorenem
Zustande abzunehmen, übcreinanderzii
biegen und zn brücken, indem bei ber
Biegung die steinen EtSkristallc gebro
dien und die innig mit ihnen vermeng
ten Gewebefasern zersd,nitten und ze'r

rissen werden und die Wäsche, iiament
lid, die seine, eine Menge 'Köcher be
kommt, toeldie vorher nidit darin waren.

S ch w c i n S K o t c 1 c I t c u mit
T o tu a t e ii S a u e e. Rad,dein die
Koteletten geklopft find, werden sie mit
einer feingehackien Zwiebel, einem Vor
beerblatt, einem Ef;lö"el voll gehackler
Petersilie, etwas s'atz und Pfeffer aus
eine schüsscl gelegt, mit Salatöl über
gössen, nad, zwei stunden umgewendet
und nochmals zwei Stunde mariuirt.
Da dämpft mau sie iu der Marinade
weid, nnb legt sie kranzsöintig auf die

ToinatcnSanee,

Feuchte Keller trocken zu
m ad, en. Man stelle Ehlorealeintn
mehrere Wochen in deut feuchten Keller
da auf, wo sich die größte Fcndiligkcil
bildet. Das EHIorealeiunt muß nad,
Bedarf erneuert werden. Ist die Fcuch
tigkeil ganz verschwunden, so verbrenne
matt einige Stücke sdwcsei int Mellcr,
schließe ihn rasch zn und vcrstopse anä
die Säilüssellöd)er. Rad, L4 Stunden
öffne man ein Fettster und lüfte den
Keller tüdstig aus. Alle Fäulnißpilze
find dann gclödtet.

Baumwollene Zeuge und
Kleider n n v c r d r e n n 1 i ch zu
in a ch e n. Baumwollene Gewebe aller
Art sind bekanntlich sehr leicht entzünd
lich. Es ist deshalb mit Befriedigung
zn begrüßen, daß man neuerdings eiii

Mittel gesunden hat, solche Stoffe
(Kleider. Borhängc :e.), uttverbreinilich
zu machen. Dieses Mittel ist der Bv
rar, wovon ci Kaffeelöffel voll in ge
pulveriem Zustand einem halben fiter
gewöhnlicher Stärke, nachdem sie mit
Wasser angeu,ad,k ist, zugesetzt wird.
Die damit behandelten stosfe brennen
nid,t hell, fondern glimmen nur. Der
Borax übt auch keinen nachlheiligen Ein
floß weder auf das Zeug, nod, auf bic
Gesundheit des Trägers ans.

E i tt g c tv a d f e n e Zehennägel.Das beste Mittel zur Hebung des sehr
schmerzhaften Ragelleideits. das zumeist
die große Zehe befallt, ist die Anwen
düng eines ZehenbadeS in lauem Was
ser. dem ein erbsengroßes Stück Aetzkaii
zugesetzt wird, täglich zwei bis dreimal,
jedesmal etwa 20 Minuten lang. Durch
die chemisdie Einwirkung des AetzkaliS
wird die Hornsubsian; des Nagels er
weicht und der Druck des eingeivachse
nen RagelS uf die unterliegenden
Weieljtheüe aufgehoben. Um das Dürr
und Sprödetverdcn der Zehennägel, wo
zn manche Mettfden zeitweilig eine be

sondere Disposition haben, aufzuheben
und das schmerzhafte Gefühl im Ragcl
gliede beim Gehen zu beseitigen, genügen
gewöhnlidi mit lauer Veinsameuab
kod),ig hergestellte Fußbäder, in der
Wodte ö'terS tviederholt,

B e r w e n b u n g v o n R u ß i u
der Gärtnerei. Der Ruß ist cm

ganz vorzügliches R'eiz und Dünge
Mittel im Garten und auch, mit Bor
ficht angewendet, für viele unserer Topf
gewäd,sc. Er befördert da Wadisthtitn,
gibt den Pflanzen neue Triebkraft, ver
treibt baS Ungeziefer und hat Einfluß
auf die Färbung der Blumen, Das
Blattwerk der Rosen wird, wenn man
diese mit Ruß düngt, viel üppiger, von
dunklerem Grün ; sie blühen reichlicher
uub haben dann viel weniger von dem
sie sonst heimsudicnden Heere fchädlidter
Inselten ;n leiden. Erdbeeren, auf die
man im Winter Ruß streut, treiben
ebenfalls viel frostiger, und bringen
schönere und größere Früchte. Die Ein
Wirkung des RußeS auf den Schnitt
land, ist am meisten besannt, er wird
daher am häufigsten zum Bestreuen die
ser i.'aitd,art. die darnach sehr Üppig
treibt, benutzt. Zum Beziehen der
Topfpflanzen wird der Ruß zuvor in
heißem Wai'ier aufgelöst und dann von
dieser Vosung eine nicht zu große Menge
dem gewöhnlidi zum Gießen verwende
ken Wasser beigemengt. Man darf aber
seine Topsgewädffe nur dann mit Rnß
düngen, ivenn sie sich im vollsten Wad,S
thtim befinden; zur Ruhezeit der Pflan
zcn würde er, anstatt zu nützen, nur
schaden bringen.

Eier mit Schinken. So viel
Eier IS man nöthig Hai, schlägt man
cincS neben dem anderen in eine flack)e

Pfanne, in weldier man ein Stück Bitt
tcr heiß machte, nnb streut ganz klein
würflich geschnittenen Sd,inken darüber.
Sobald die Eier angezogen haben, wird
die Speise sogleich aufgenagelt.

M tt z e n (kölnisches Fast
n a ch t s g e b ä ck. Man nehme j Kilo
gratnm feine? Mehl, drei Eier, drei Ei
dotier, die abgeriebene Schale einer Ei
trotte, drei Eßlöffel Rosenwasser, vier
Eßlöffel Rum, MO Gramm geschmolzene
frische Butter und?!: Gramm gestoßenen
Zucker und menge taran einen leichten
Teig; lasse ihn etwas ruhen und rolle
ihn so fein wie mög lid, ans, schneide ihn
in handgroße verschobene Biereckc (Ran
tcn), gebe in jedes einige Messerstiche
nnd backe sie. in Schweineschmalz
schwimmend, auf beiden seilen und
unter beständigem Bewegen der Kaste
rote, ans. lege sie ans Fließpapier und
bcsiebe sie. noch warnt, reichlich mit
Zucker. Hallbar.

B e h a tt d I n n g der Weine in
Flaschen und Fässern. Be
wahren wir Weine in stehenden Flaschen
aus, so verderben sie fast immer, auch
wenn letztere gut verkorkt sinb. Es
rührt dies daher, daß die Korke ans
trocknen und ein steter Vustwechscl durch
die Poren derselben stattfindet. Tand,cn
Spunde ans den Fässern nicht mehr in
den Wein, s trocknen sie ebenfalls und
die t'iift kann ans und eintreten. Ans
dem eben Gesagten geht hervor, bah ber
t'iisnvrdtscl bei Sdiwanknngen im Wär
mcctrab um so größer ist, je mehr leerer,
beziehungsweise mit t'iift gefüllter Raum
in den Gciaßcn vorhanden ist. Wir
sollen deshalb die irlaichen inöalichst voli

Ttt ueur Zuden.
Der letzte MauniaeinrerS Rekord"

enthält die jährlidie Uebersidii über die

Entwickelung der Industrie und der ge.
schasüichen Interessen des Süden für
das Jahr WM. ES gehl daran? her
vor. daß der Süden gewaltige und auf
solider Grundlage beruhen de Fortschritte
ge,nad,t hat, srei von allen spekulativen
Operationen, uv der Geldklemme und
der niedrigen Baumwoilpreise, Der
Rückgang ber Baumwoilpreise ist zum
großen Theil durd, die große Zunahme
des Getreidebaues im Süden wieder gut
geinadit worden, aber die Baumwolle
ist so lauge der l,anptsadlidiste to

pelartikel gewesen, baß baS sinken ber
Preise einen größeren Mangel an Ber
trauen zur Folge hatte, als bnrdi die
Umstände gcrechlsenigt war. Das wird
jedvd) .mit der allgemeinen Besserung
des Gesdeästs int ganzen Vande vor
übergehen. Die Maisernte des Süden
betief sid, in diesen, Jahre ans rund
bt,i kki.ikm) Busheis und war die

größte, weldie je erzielt worden ist ; sie
übertraf die vorjährige um 1 17,(hk,hm)
BushelS. Die Weizenernte ergab 5,!.

i),,, BnihelS oder ttt.i),,., mehr
lS in, Jahre Il,Während deS sich dein Ende zunei

gettden Jahres wiiiden int Süden jx
neue Hodiösen, in Walzwerke, I

Fabrik in Baltimore
und I große Bessemerstahl Fabrik in
Kentnck vollendet und iu Betrieb ge
sevl. Der Bolleudnng i:he sind 2

Bauinwollsiahlband Fabriken, I Weiß
bledisabrik nd mehrere Stahlsabrikcn
in Birginien. die mit englischem und
amerilauisdieni Kapital errichtet werden.
Der niedrige Preis des Eisen hat dazu
geführt, im Betrieb der Hochofen die

größte Spaisamleit walten zu lasten',
und eS sind die Produktionskosten that
sachlich so rednziit ivorden, daß die

Hociihvfen in Alabama z. B. finanziell
öesset filnirt sind, als vor einem Jahr
und Ho der niedrigen Preise gute Ge
schälte machen, Ti jarnutte :)io)
eisenprodnliion .üo ans l.'.Ui.ooo
Tonnen gesdat. Die Kohlenproduk-tio-

betrug int'1 ungesähr a:t,(HK,(KK)
Tonnen gegen C.,:()ii,(i(K) Tonnen im

Jahre hh-2- : West Birginien allein
fördert heute mehr Kohlen als ber ganzi
Süden vor 10 Jahren.

Räch amtlichen Mittheilungen betrug
der zur Steuerveranlagung abgeschätzte
Gesaminliverth des Grnndeigenthnms
Zl,!,,,!) 'iu oder
mehr IS ini Borjahr, nd $1,9K),IXX).
(KH) mehr als im Jahre I8. in
welche Zeit ungefähr die Entwicklung
des üdens ihren Ansang ahm. Jeder
einzige der südstaatett hak gewaltige
Gewinne im Werthe seine? Grundeigeu
khiiniS auszuweisen. dod ist iu dieser
Beziehung Teras allen anderen voraus.
Auch der auswärtige Handel des Sü
dens hat fid; überraschend fdinell eilt
wickelt, was schon daraus hervorgeht,
daß eine beträditlidie Zahl regulärer
Dainpferlinien von Nelopoil News.
Rorsolk und New Orleans den Berkehr
mit Europa vermittelt. Der Gesaimnt
toerth der Ausfuhr des ganzen Vandes
betief sid im Nooeinber d, Z. ans Kl ,

i,i und fast die Halste davon ent-

fällt ans den Süden, In den ersten
eis Monaten des Jahres bezifferte sid,
der Werth der Gesaiitnitansfnhr ans
südlichen Hasen ans $2iisi,;"ni).i.)ii, d. h.
$28,0(k,(Üio mehr als im gleichen Zeit
rannt des BorjahrS. Die Einfuhr der
fiidlidien Hasen bat während der ersten
elf Monate des Jahres in über $'.'.
üuo.ikk zugenommen, während sid, die

Einfuhr alier übrigen Häfen des Van
des in derselben Zeit m $i:!,W0,OM
gegen das Borjahr vermindert hat.

Ueber den R e g e n s d i r m al
H e i r a t h S v e r m i t 1 e r wird an
Paris berichtet : Bor einigen Tagen
starb in Biarritz der spanische Senator
Ton Fernando de Sousa im Alter von
Hl Jahren. Derselbe ließ sid) zu An
fang der fünfziger Jahre in Paris. nie.
der. wo er bald eines dereinf!ußreid)sten
Mitglieder des vornehmsten Elnbs, des

Cui-cl- de la Kue Koyale," ein V'icb

ting der aristokratischen Salon und der
intime Freund aller künsilerisden Grö
ßcn wurde. Eines Tages befand er sid)
ohne Regenschirm in den elisäischett
Feldern, als plötzlid, ein Wolkenbruch
ttiedergtiig. Eine jnttge Näherin, die

sid) vorsichtiger Weise mit einem Para
pluic bewaffnet hatte, httsdilc an ihm
vorbei. Um zu scherzen, stellte sid der
spanische Edelmann ihr in de Weg und
bat sie. ihn unter ihr sdiülZendeS Regen
dad) aufzunehmen. Das Mädchen
willigte nad) einiger Ueberlegnng ladicnd
ein. Unterwegs erzählte sie dem Mar
quis, daß sie nach dem Modemagazin
eile, in dem sie besdiästigk sei, und wußte
ihren Begleiter bnrch ihre hübsdc Er
scheinung, ihre besdieidene nnd natiirlidie
Art für sich einzunehmen. Er sah sie

wieder, verliebte sid) in sie, und nach
einem halben Jahre führkeer die Näherin
zum Allar. Es war die glücklidlste Ehe.
bie fid) denken läßt, nnd die rührende
Zärllidkeit, mit der die Gatten einander
anhingen, fast fprid)ivörilid) geworden,"

Ruin nie ro 13. Ans Paris wird
gesd,rieben : Da zahlreiche Börsenbe
sndier ihre Plätze im Innern der Börse
aufgegeben haben, andere wieder nin
Plätze nachsuchen, schrieb die Berwal
tung neuerdings die Plätze aus. Hierbei
ereignete sid) der Fall, daß kein einziger
Börsianer den Platz Nr. : nehmen
wollte ! Die Bcrwalning hat de:i Aus-we-

gefunden, dem Platz die Nummer
UV zu geben und sofort fände

sid, Bewerber um ihn ! Die Zahl I,?

sehlt gänzlich. Diese? Beruhigiiugö-Mittel- "

wird bekannktid) aud, in vielen
Hotels, zum Beispiel am Rhein angc
wendet, da eS in dem Jahrhundert der
Aufklärung" ja nock) massenhaft geisl
volle Vcntc gibt, die der armen Zahl l!
eine ganz besondere Tücke und Schlech
tigkeil zutrauen.

I die Wade geschossen von
der eigenen Mutier wurde in st. t'oui
ein junger Mann. Die Frau Halle sich

gelegentlich einer skraspredigt über die

etwa laxen Gewohnheiten des Herrn
Sohne so sehr ereifert, daß sie dieselbe
mit dem angedeuteten Knallessekt schloß.
Die ziemlich ungesährliche Wunde wurde
bald verbunden, und da der ohn keine

Anklage erhebe wollte, so ließ matt die

inzwischen vcrhastete temperamentvolle
Mutter frei.

'Mit knapper Roth einem

sd,recklicheu Tode entronnen ist der Su
peiiniendent Kuttcruiann der Grini
thaiv's Manusaeturing Eo, in Albanl,
N. '). Derselbe hatte am großen Well,
bauin der Fabrik zu thun, als er vom
Riemen erfaßt wurde und nahe barau
war, um die Transmission gewickelt zu
werde. En in der Nähe arbeitendes
Mädchen bemerkte die gefährlidie situa
liou und mit seltener Geistesgegenwart
hängte sie sich mit aller Gewalt an den
Bedrohte und zog ihn so vom Treib
nciiien ab, gerade noch rechtzeilig genug,
ihn vor einem schrecklichen Tode zu be
wahren.

Wie ei ii (i i dem ander,
glichen sid drei prächtige schwedische
Mädchen von 18 Jahren, die kürzlid,
in der BargeOffiee eintrafen, um von
dort ihre Weiterreise zu ihrem Onkel,
einem begüterten Farmer in Illinois,
anzutreten. Das allgemeine Interesse,
welches die jugendlidjen Reisenden
erweckten, wurde nod) gesteigert, al
man erfuhr, daß es Drillinge waren.
Speziell die Doktoren des t'andnng.
depotS verfidicrtcn, ber Fall, baß Dril
lingc zusammen über die erste Tage
nach ihrer Geburt hinauskomme, sei
ein sehr seltener.

einander die T reppe empor auf das Ber
deck eilten. 0 war eine wilde eene.
die sich tttdti betdireiben las;!, ?as Wr
schrei der von cdncifeti l,alb walitisiti'
nigeii Granen nnb der snrchterregtett

Inder war fd,aerlid. Biete Italien
idt kantn teilgenommen, ein Xleiöuitg

ttnek aiiiulege. und keins naltm Riiek
ficht auf das andere. edes wollte .zuerst
auf Deck gelangen und fließ die andern
beiseile nnb in Modelt,

?aS iveiier war im ordere Sftel
rannt ausgekommen, irtiou ehe die

Passagiere davon Zietitiknisi crl(icltctt.
ttiitteti der Kapitän und ein Titeil der
Manttschafk mit aller nflrengnng ge
arbeitet, ttitt den Brand zu dampfen,
ober der Viirm war bis zu den Zwischen
deck Passagieren gedrungen, deren viele
au Borb waren, und von da an riß eine

grastiiche Panik ein.
ÄIS idi das Verdeck erreichte, entging

es mir mdtl. das! eine iialastrophe nn
auSbleiblick, war. Die Vente geberdeken
sich wie !al,ttsittttige, jedes wollte zuerst
die Boote erreidieit, darüber enifiand
ein fürchterlicher jiainpf, eins ftiirzic
über das andere, bis sie fast alle in eittettt

wüsten Hansen lagen. Auch einige vo
der Mannjliast Italien feiger Weise
ihren Posten verlassen und suditen unter
betn Vorwande. die Passagiere besditvid?

tigen zu wollen, zu entkommen.
Rapiiiin T umer. ein ergrauter See

mann, ans weldien Alle wachreub der
ganzen Reise mit Vertrauen und Elr
erbtctuitii geblickt Italien, fpuuc sei

Soltti Hermann, der die titelte be

vierten Offizier bekleidete und mit
fichllid,er Viebe an feinem allen Baker
kling, gaben sich bie änsierfie Mittte. die

Menge zu beruhigen d in Ordnung
zu bringen ; der tiltere Teumer ließ seine

mächtige Stentorstimme erschallen, warf
sich dem Hausen entgegen und suchte ihn
mit seinen Firmen z zerstreuen ; er be
schwor bie Rasenden, fluchte, drohte, ja
er bat und flehte sogar, man solle sich
doch nidtt kopflos dem Schrecken über
lassen nnb da Rettungswerk crjdnuc-rett- ,

Stil' feine Anstrengungen waren
vergeblich ; bie Mrajt seiner Sinne er-

lahmte in dein Sturme der sich Drän
gende. die keinem Gebote mehr ge
horchten.

Hin Boot nach dein andern wurde
niedergelassen, aber jedes in wenigen
Momenten so überfüllt, daß es äugen
blicklich umschlug oder sank. Das $e
fduei der lirtrinfeiiden, die Rufe und
(Uiidie der Maiinschast, da Heulen der
Weiber und Minder, all da machte einen
grauenvolle ohoniS. der vom Toben
der See begleitet wurde.

In derzeit von einer halbe stunde
war kein Book mehr vorhanden. TaS
stener verbreitete sich stetig ach dem

lern des Fahrzeuges zn. wahrend firtj
an hundert ,vrane und Minder ans dem

ini mdeck zniainmendrangten. Die
ganze Nacht hindurch tumpitcii wir mit
dein verheerenden lemciile, m dasselbe
vom Masdiinenranm abinwehren. bod)
gelang es all unseren Anstrengungen
id. dem Rasen der Flammen (iinhalt

zu thun.
lnMid, bradi daS Miauen be Mor

gens an. Wir blickte verzweisell aus
und da zeigte f idt im Rorboften eine
jchwadte blaue Vinte Über der See die

iifie! C, wenn wir diese erreichen
konnten !

Mapnän Teumer flieg ans die Koni
mandodrncke. Er erfasste die Situation
aus den ersteu Blick und bildete sich so

fort seinen Enischluft : er befahl dem

Steuermann, scharf auf Vand zuzuha!
teil und fignalisiiie dem Maschinisten,
voll Darnps bis zum andersten Augen
blicke zu geben. ?ie Hilze wurde für
Mattchen von der arbeiieuden Mann
fchaft uneNraglldi. Einer aber war für
alle ein glänzendes Beispiel äußerster
Pflichterfüllung und übermenschlicher

rastaitstrengung : Hermann Teumer,
der immer dicht am Feuer arbeitete und
obschon seine leider, sein Haar bereit
versengt waren und sei Besicht dem
eines Reger ähnlich sah. doch keinen

uqenblick in seiner Ausopseriing nach
lief!.

Jetzt erklomm er den Hackebord, in
dein er den Spritzenjchlauch nach fictj
zog. Plötzlich aber wurde ein Schrei

chc wir zu fabelhott niedrige Preisen abgedcn.
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Vegkraft der Hühner. Jede
Huhu hat ungesähr lioo Eierkeime in sich,
aber die wenigsten Hühner haben ein s

langes Veben, daß alle diese Eierkeime
zur Entwickelung, gelangen. In den
ersten drei Vebcnojaltrcn legt das Huhn
am fleißigsten. Es kann bis zu ber
ersten Mauser : Eier legen, im zwei
ten Jahre IM. int dritten l.io, tut vier
tett schon viel weniger, im siebenten oft
nur ein Dutzend, Es ist daher zweck
mäßig, nur bie besten Hühner vier
Jahre alt werden zu lassen, die geritt
gerett mit drei Jahren abzuthun.

D i e M ä st ti n g der G ä u s e

wird sehr wesentlich befördert, weitn
matt Stückchen Holzkohle in's Trink
wasser iegk. Die Hoizkohleu tragen zur
Beschleunigung der Berdaitttttg bei,

Durd) die Anwendung dieses einfachen
Mittels vermeidet man die Gefahr der
Ukberfütteriing. Auch soll das leisd
zarter und leichter verdanlid, werden.
Kohlenpulver kann man ebenfalls unter
das Futter mischen. Audi siir anderes
Geflügel, ja selbst siir größere Thiere,
z. B, siir sdiweine. sind Kohlen ein
vorzüglid,eS Mittet zur Beförderung
der Mästung.

Pflanzt Weiden für die
Bienen, Da die Weiden blühen,
wenn der Winter sein Regiment noch
ausübt, so bieten sie den Bienen an son

nigen Tagen eine Stätte, wo sie sich

Blitthenstaub und Honig holet, können.
Jedem Bienenziid,ter ist daher die An
pflanznng saldier Weideiiarten zu ein
pfehlen, welche am meisten von den Bic
neu bcflogen werden, und dazu gehört
besonders Salix uiprcu (Brnchiveibc)
nnd Salix ilupluioiiles. Während
erstere am besten am Wasser nnb send,
len Stellen in Rieberholzwäldeni ge
deihk. findet man letzlere häufig in Park
anlagen. Außerdem gibt es and, nod,
andere Sorten, welche von den Bienen
aufgefttdit werden.

V u f I w e d, f e I in den M i l ck,

ii tu e n. Die Vnft in Räumen, iu
denen die Mildi aufbewahrt wirb, sollte
möglichst trocken fein ! Da in feudtter
Vufk die Spaltpilze lebhafter wadffcn,
überhaupt uitkcr diese Bcrhaltnisseit
alle Zersetzniigsvorgänge rasd,er ver
laufen, IS in trockener, so geht aud, bie

Umwandlung des Milchzuckers in Mich
säure, die Gerinnung der Mild, schnei
ler vor sich, wenn dieselbe in sehr send,
ter Umgebung sich befindet, ganz abge
sehen von der Förderung des Wad,
thun, der die Milchfehler hervorrufen
den Spaltpilze. Es kommt hinzu, daß
in Räuuilid,keiten mit großem Feuchtig
keitSgehalkc sich sehr bald ber bekannte,
dnmpstge Geruch einnistet, welcher sid,,
wie das keiner weiterett Auseinander
fetzung bedars, der Milch it. s, tv. mit
theilt. Aus diesen Gründen ist eine
fenchle Vnft für die meisten Milchereicn
durchaus nidt zuträgtid,. Um aber die
Vnft in ben,elben stets möglich frisch
ii... trocken zn erhallen, ist das Borhan
denfein eines zweckmäßigen und ergicbi
gen Vnftwed)seis no'hwendig. Die Oesf
nungen für denselben sind sowohl dickst
über dem Fußboden, als dickst unter ber
Decke anzubringen ; denn nur hicrdnrch
wirb eine beständige Erneuerung der
Vusk, eine Entfernung der verunreinig,
tcn. welche sich in der Regel in den vbc
reu Schichten des Raumes ansammelt,
ermöglich!. Tie Oessnungen müsse
ferner mit Drahkgeweben verschlossen
werden, damit Ungeziefer nicht eiiidrtit
gcn kann, außerdem aber vollständig
verschließbar sein, tun einerseits die
Wärme im Sommer, den Staub der
stürme, andererseits die Kälte im Win
ter abhalten zn können.

iiienchrcklden Tod hal
der Engländer David Allan, weldier
sich im Mahttekawatt Bezirk in ber
eattadischen Provinz Onlario aufhielt
und der Bärenjagd oblag, dort neitlid)
erlitten. Er war vor mehreren Wochen
in den Wald gegangen, um nach den
von ihm gestellten Bärensallen zu sehen
und nidit zurückgekehrt. Da man an-

nahm, daß er sich ans seinen Wandern
ge verirrt habe, machten sid mehrere
Männer aus, ihn zn suden. Rad) lan
gern Umstöber in dem Waldesdickichl
stießen die Sudienden ans die Vcidie
AllattS. Sic lag mit dem Gesicht aus
dein Boden und beide Haiide staken in
einer Bärenfalle. Bermuthtid) hat er
die Falle stellen wollen, wobei diese
plötzlich zuschnappte und seine Hände
wie in einem Sdiraubftock fest ein

zwängte. Dcr'arrne Mann war durd,
Hunger und Kälte umgekommen.

I n der Rächt erfroren ist vor
Kurzem in Oakville bei St. Vouis, Mo.,
ein gewisser Michael Wolferr ans
Speier, der, mit herrlickien Anlagen deS

Geistes ausgestattet, durch einen im
glücklichen Hang zum Trinken ein gänz-
lich verfehltes Dasein geführt halle,
Wolfert hatte den Bürgerkrieg mitge.
ntad,t. war verwundet worden und halle
fid, später als Eliordirigent nnd Elavier
fpieler seinen Unterhalt verdient. Zahl
reichen Freunde, tveldie er sid, durd, sein
liebenswürdige .Auftreten erworben
hatte, versuchten es wiederholt, das
traurige Berhängniß. das über seinem
Haupte schwebte, von ihm abzuwenden

vergeblich ! Man halte ihn zuletzt

gesehen, als er sid, eines Abends eine
ivlasche mit Whisfi, in einer Wirthsdtafl
füllen ließ. Acht Tage später fand
man seine erstarrte Veidie iu einem
Graben int Gebüsch.

Geraubt nnd gegen 5HHj
L d s e g e 1 d wieder zurückgegeben wurde
dieser Tage das zweijährige Söhntfjcn
des Millionär Bcalö in KansaS Eith,
Mo. DaS Kind war des Abends durch
seine kurz zuvor engagirte Wärterin
einführt worden nnd trotz der sofort
angestellten umfassenden Recherchen der
Polizei konnte man den Ort nicht
sittdeit, wo die Räuber, dein, man vcr
tnuthcte mit Rcd,t ein Komplott, ihre
Beute, yingebradit hatten. Hcrr BcalS
bot daher ant nächsten Tag in den zci
tnngcn .;ooo Voscgcld mit bei Ber
sprechen, keinerlei Schritte gegen der,
Ucberbringcr des Kinde z unleriieh
men. Bald darauf erhielt er durch
einen Mcssengcr Boy" ein paar Zei
le, worin er aufgefordert wurde, sid,
um eine bestimmte Zeit am Gebäude
des Hauptpostamts eiuzufinden. wo er
von seinem Kinde hören könne. Die
Räuber schienen aber bod, uidst rechl

getraut zu haben, denn Herr BealS
wartete bort vergeblich. Ätn Abend
aber kam ein ntaskirtcr Mann nad) sei
ner Wohnung, stellte sich ihm al De
tektive" vor und forderte $20,000 für
Hcrbcischasfiing bcS Kindes. Her,
BcalS dagcgcn erklärte. $5000 nid
überschreiten zn wollen und schließlich
war ber Detektive" hiermit zufrieden
und lieferte drei stunden später das
Kind dem hocherfreuten Bater uns.
Die Räuberin be Kinde ist verhafte!
warben, der Ucberbringcr desselben soll

bagcgen nach dcm Bcrsprechcn des
Herrn BealS uttbclästigt bleiben, d. h
so weit e aus diesen selbst ankommt
den die Polizei will auch nvd, ei
Worilem mitreden.

J C?. WoernpenerNcinc Arzneien, Oclen, Farben
Wo. 22.'! nördliche 9. Strafze."zw. 5C & ß trahc, Lincoln. Neb

Zkil, Bcft beriikml,' Milwausee Li
en uixtali einjufugerdirr irra!Y,g.

, . WL"n't 14 CTS.I.INI'III.N. ri KH
i im fflarnen. 9 tt.
7 Pkt Rattin I hrrlicker Same der
, put T..mr,t f n i ,nd? tu lmertka

Sßt'. toottn Wnt" tt-
fi Pkt. Blumen-- )

Samen. J boUn a,,r6- - l
Allo. für 14 6t. bekommen Sie (Üclt.tlimfl. ,el,Ilchk jii'i'i. un utiich au nvioarn; :J,. I v. 1ünr tttmen, Samen. ZöiM.: t?I
ÄA Hit. früher fMernütf , nrnrn im,-- 3 'IKi'lill, für ctite SarnüUj, Vartofrti Ml.Dampfschiffe.
100,000 Rosen und Pflan teil.int P.pl MimtU

jwii'lien

E.feLje.t&l'.jalF"M Hort und niwnpk.
VKiladelpI,, un nimrrvrn.

,,1, ,il lil lewr VINI.
Xxcrli,.kiae , ,eu,ir linlfe.

Ay. Kaschenburger's
deutsche ,

Boardin g - Haus !

2 M Strasze, Lincoln.
Z)as Kaus iil ganz renovirt

Board und Logi, , $4.00
Board ohne Log!, , 8.50.

Stauung ,ür Pferde.

87. CHARLES HOTEL!
Oll

Christ. Rocke,
O Straße zw, 7. & 8., Lincoln, Neb

ost und Logis: tt.aotl.W pro Wsche,
"

Einzeln' Mahlzeiten ZK Cent.
Lte Zimmer sind lst,g, elegant und com

sortobet kiiigerichtet, sodosf das St harte
holet unstreitig eine der bkük Gasmäuter
des Westens ,,'i. Da der csiger de Holet,
Herr Christ Rocke, selbst ein Teutlcher ist und
aus eine vorzüqtiche Stiitie groke Werth
leqt, so findet Da deutsche Pudlitum daielbft
ftels eine öuveri'i vroniple Bedienuna.

Wie ein Räthsel gelöst
wurdp.

Wenn Tie einen rlr'el wiiulchen, lo Ivol
len Sie doch den besten ha' en, nicht wahr I

ber welche Waaren sind oie betten ?
Stfir. bitui laiklel getost ist. jo freuen

;1MIIMII i icnr mnniflm -
ü iiUWir ieutidjet oameiijumtcr in i'lmerila.
ÄIrl!arid. Prell Bill iq wrackt nlidriq. Sai,r's

flmm turnt groß ernten wie 40 er1. Wmen,
10 flr.ni, 1.14 Halr. 400 artosfki. S Skbniu Heu
ver?ickr. lllPrr,brnffarmSanintirVEie. Vikin

eul,.? VeMre,,.?,! mxt i coio
rirlkn B,lrrn lur4 El. Porlo.

alalog u. obiqr 10 arm, Tarnen Proben 13 Et
naiv lind obi,ii II linck.l Sarn.n. I viß l'prl

(tn sonderbare Testament
hat eine alte Jungfer in Wilmington,
Mass,, gerichtlich niedergelegt. In dem
selben verinadtt sie genannter Stadt f0
;el)iipro;entifie Aktien unter dem Vor
behalt, daß ihr die Zinsen siir ihre
Vebenszeii zusallen. Ueber die Berwen
düng derselben nach ihrem Tode hat sie
Folgendes bestimmt : Bon zehn Aktien
sollen die Zinsen alljahrlid) .zum An
streidien von einem Hanse oder zwei
Hänsern i Wilmington verwendet wer
den. Jeder Bewohner, weldier keinen
Hund besitzt, nodi einen in beu beiden

vorhergehende:, Jahren besessen hat. seil
zwei Jahren Mitglied einer Temperenz
gesellsdiaft gewesen ist und keinen Tabak
raucht oder 'ant, soll einen Anspruch aus
den kostenfreien Anstrich seines Hanfes
habe. Bewirbt sid Niemand darum.

v soll die ei' Hälfte dieser Zinsen zur
AnSschmückifg des öffcntlidjcit Platzes
in der Siak. die andere Hälfle zur
Bersd,oiterttng des Friedhofes verwen-
det werden. Für die Halste de Zinsen
ertrage von weiteren zwanzig Aktien
sollen witsenschafiliche Büd,er. Reise
besdireibuugei: . s. f. für bie öffentlidi!
Bibliothek angesdmfft nnb die andere
Hälfte für wistensdiaftlide Borträge
verausgabt werde. Die Zinse der
letzte zwanzig Aktien solle zu '.eichen
Theilen für bie Instanbhaltung ber
Grabsteine und Denkmäler ans dem
Friedhvfe im ihrer eigenen Familien
gruft, für die Anpflanzung von Bäu
men nnd für die Beschaffung von Ban
ken an der "andstraße verwendet wer
den, weldK dem müden Wanderer zur
kurzen Ruhe dienen sollen."

INTERNATIOHAL H4VIOATI0H 00..

t.irl ,cie. ,ii, ,". "
leBukme l!ole i,a'el der likiii.ieaeiil'. re,iilchlad.

riiitt,,rt. Cciutiel ul tti Schweiz

tlfflt (chfl L'iitit. elrlMldif 151, e nd Xainof
bfliHiirf. wil.nenl! auf IdHlrfttn ittfrortl wie die
eilli iu) ilvcllr .aiutf.

?Sa,ma,kff n. K,i,mu.
Patt- - nie N,r den Westen, dicago. JH.

ädere uiitt be,
tStmtv Zitiaol. incoln.. . Zr, i e .

C. EllLERS,
jeiitsift Schneidrrmkister,

BU"fiti Ql'tniit ctrn Nke'drien Pudliku
bek nnt ,u in che, oi r lein delanni, t
Schnei eg'ichall nach der

süöliche tl. StraKe,
ebtN Jhn Schmitlrl' Restauralion)

O'i-- gl Qiil i emiifidlt fi "eiielde (ii
il ,i',Iiini oon fiesen Kleiner nnd
Bf .io tut S "t t't iiusich!
ni o ninen,r un d,IIft '

. mir,
110 . idt 11. Sitatr

vernehmlich, ich wend.'le mich rasch der
Richtung zu. au welck,er der Schrei
lim nd sah. das, der brave junge Mann
den Hall verloren halle und rücklings
in' Meer stürzte.'

Etncn merkwürdigen B un
desgc tt offen haben die für sonn
lagsfchluß der Ehicagoer Weltaussiel
lung agilirende Prediger i einem dor
tigen sd,ankwirth gesunden. Ueber der
Unterschrist salovnleeper" fd,reibk
derselbe an den Herald" : Ich sage,
lasset die Thore der Fair" an Sonn
tagen für alle Besucher geschlossen sein.
Damit wird der orthodoxprotestantischen
Anschauung in diesem vande ein ver
itünfliges Zugeftäitdiiiß gemacht nnd
das fernere unvermeidliche Resultat
würde sein, daß unsere Zunft jeden
Sonntag wenigstens - bis :;oo,ooo
Kunden mehr erhält, was uns einen
ganz erklccklid)e Mehrprosit absetzen
würde. Id, spredie hier nidit für meine
GcschäftSgcnosseii, sondern mir für ntid,
und erkläre, daß ich gewillt bitt, $1000,
statt $,'oo Vieens zu zahlen, wettn die

Ausstellung Sonntags zugemacht
wirb."

M a S k I r t c Frauen auf dem
Weißkappenpfab haben in Eold
water, Mereer Eounn,. C, nicht o

ringe Auslegung verursacht. Daselbst
hallen in einem Franiegebäude außer
halb der stadtgrenze, so daß ihnen die

Vokalpolizei nichts anhaben konnte, vier
Mäddien oon schlimmen Sitten ihr
Quartier ansgesdilagen und benahmen
sich in der unverschämtesten Weise. In

sie sich, nicht wahr?
Jedenfalls möchten Sie gern von einem

Rathiel, das für all' Menschen der ganzen
Well gelöst ist, hören, ..ich! wahr? t

sui wir werden Ihnen "on diesem Räih
fei und teuer Vötung erlabten.

ut der Weltausi'tcUung de Jahre 1W
zu Paris, Frantreich, waren die besten Näh
Maschinen der Well, eintchtieiilich tener von

merila. vertielen Tie lüaitigste Sach
bei ständigen ber RShmafchinenbranche, unter
welcbcn zwei der bedeutendsten Autoritäten
Frantre chs sich bcianden, habcn ihr Guiach.
len abgegei-en-

. ach gründlicher Prüsuig
eilläiicil diese achoerslndigen, das, die
Wheeler und Wilion'icken cadmafcliineii
die besten feien und verlieben dieser Gesell-fcha-

den ersten PreiS, waNrcnd die anderen
Gfellläiafien sich nur mit goloenen. fitber'
nen und bronzenen eisaiuen begnügen
inuüien.

Tie rani,osiiche egieruiig ertich serner
Herrn aihuniei Wyee er, dem Praiidcnien
der (iefftlistnTi, das reui. der Ebrenlegio
eires ber hiietisten Orden Frantreicks.

Äi r,,eie Weife wurde bie !rage der de
fien NähmofcUiiie der Welt gelöst und war
durch die eifleii Aliloritäien zu Gunsten der

o. II und No. 13 der Whieler und Wilion

pBBm
Fccf

TfTlJnr

Auch der apitau halte bestürzt den
tintall bemerkt ; idt sah wie ein Zug be
Sdireckeu über sein bleiche Besicht
zuckte ; er sprang vorwärts, anscheinend
in der Absicht, den Befehl zum Zurück
steuern der Maschinen ,u gebe. Dann
aber warf er einen Blick auf den int
Slent ziisammeugedrangleii hilflosen
Hause der Frauen und Kinder. Er
blieb stehen und seine Hand fiel unent
schlössen herab. Wenn er da Schisf
rückwärts steuern tieft, ging die einzige
Möglichkeit, die Pa,iac,iere zu retten,
verloren. Entweder da Veden dieser
Hitstose. oder da seine geliebten

uufiibiuu11
iTüu der 4utuiHa er,kii. "

Vodkm. Sdeid T.. G-- 9f.
eich erttell eine iiiu-- Vftar Mdni ee

et.lifit (inretn V (Aul. wiläKt uvovndr
unavlfTfn1iiT td5'i.lt I, HXiiIung Nr I diele

!,,', v oo
. iu:UMlKilVMl" !

. iietwwn.

Die Steuer für Eingela
d e n f soll die neue Abgabe iieißcn.
bcrcn Einführung Duma der Jüngere
in Paris vrrgefdlagen hat. Dieselbe
soll bazu be'.iinint sein, vorn Vuxns d'"
ilceiden den Armen nd Hungernde
etwas zufließen zu lassen. DcrGedan'e
z dem Projekte kam dem Dichter, a!
er sich gerade bei einem guten Diner b'
fand. Er stellte sich die rage : Warum
sollten Diejenigen, welche ein opulente'
Essen umsonst genieße, nicht a die Ar-

men etwas zahlen, die nichts habe.
Wach dem Borschlagc Duma soll jeder
Gast der Frau bcs Hanse, in welcher,
er tafelt, einen Frank für sein Kouvert
zahlen. Damit da Klimpern deS Gel
des bei Tisch vermieben werbe, will Dn
maS ein sNstem von Bons eingeführt
wissen, welche an irgend weldien

käuflich sind. Mit diesen
Bons hat sich jeder Eingeladene zu ver-

sehen und an die Hausfrau als Beweis
(ür die Steuerzahlung abzugeben. Ob
and) die edle Zunft der Schmarotzer,
die fv gern bei guten Freunden gut und
billig essen, Herrn DumaS für dies.
Anregung dankbar sein wird.

Ein kleiner Held ist der elf.
jährige Willie Iatnison in Ecdar Grove
bei Philadelphia. Derselbe war mit
seinem zweijährigen Schwesterchen allein
im Hofe, al bie leine beim Spielen
plötzlich in bei, Ziehbrunnen siel. Kurz
entschlossen sprang Willie ihr nach. rel
tete sie vom Ertrinken und hielt sich so
lange an ber Kette fest, bis bie ältere
Sä,wester ihn bemerkte .und Rackcharn
Vr Rettung herbei hatte.

Tie Leiche Napoleon, l. Im Jahre
183'.' theilte die Vilerari, azelle" in
Vvndoii svlgende interessante Mein
randnm aus Vn Rolizcit eines englischen

Artitleriesergeanken mit :

Sonntag, den . Mai 1821 würbe
ich uS ber Kirche abgerufen nnb erhielt
den Auftrag, einen zinnernen Sarg für
ben (eneral Bonapartc anzufertigen.
Am Montag den 7. ertheilte man mir
den Befehl, in fongwood Housc (dem
Gefängniß und Sterbehau Rapvleon)
den zinnerne Sarg mit der seiche de
General zuzulothen. Die geschah in
Gegenwart der Generale Berlrand und
Montholon. der Madame Berlrand,
de französischen Kaplan. des franzi
fischen Ehirurgeu. de Herrn Farlinq.r. Ru,hop. einer Abtheilung de 2;.
Infattter,ergnent und mehrerer fran
zöfischer Diener. Die seiche wurde in
voller llnisorin in den mit weißer Seide
anSgesdilagenen und mit Baumwolle
gesütterten Sarg gelegt. Seinen drei
eckigen Hut stellte man ihm quer über
die Füße ; auf seiner Brust trug er einen

einer der let5tcn Nuchte nun umzingelten
plötzlid, lo bis ,',! niaskirtc Weiber daS
."nous und schlnaen die Tliiirc ei.

Schrrcklichr niaUr.
Utnola. Cot.. Ja

.In, n n ieia'ir I idr lang Inewnli. ri
laiPT oitm 'Mi-Äldlls- wu&in. oattKT Dalu

L r'flm loiil'rJmiilliiuiiMloiil'iilKoi".
.,,n,no m l iH,mf KUit MeiHuDenr IKiltii M
oirtK ,, H M Hf.il. Ktwol.n f

tie Uiinbuien u'ti uib ii jnmn In;
l, iia i tim. all Unm il k'

! M a l'!1""
rtMIr IM ,i bliilun uu H irt i,. ,

lonmti Ii' M'i 'U7."",""' , ""I?.,tpurb( ,he Rfirwr fcn 1,1 tu"1"

soitiirv tu iiis hiwiiu iwiiuvii. vi'
war für den iveiterharlen Mann ein
erschütternder Kampf. Roch einige Mo
menie de ZaudentS, dann war der

ampf entschieden er beschloß, die

ihm anvertrauten Passagiere zu retten
und seinen Sohn untergehen zu lassen.

Hermann Teumer tauchke iiitgrsahr
dreißig Meier vom Schiffe entfernt an?
dem Wasser aus, das sahen wir beutlich
beim Schein de Feuer ; er streckte
inen Arm in die Hohe ; e war äugen

scheinlich keine (zesie der Verzweiilüng,
kein Flehen um Hilfe, sondern eine
Bewegung de Abschied und wir hörten
seinen Ruf : A'tb' wohl. Bater !"

Der apiiän erfaßte krampfhaft da
tVeländer der Brücke und richtete seinen
Blick fest der Müfte zu ; nicht ein einzige
Mal sah er sich ach dem im Dunkel
der Rächt verschwindenden Sokne um.
Braver Held unglücklicher Bater I

Borwärt jaqte der brennende Damp-
fer mit schauerlicher Schnelligkeit, ober

dl,l. Unk' l.ut - .l..,pmlw b.itiuT(ti l.ctllt.Inll4 .w""
.in bewu , W '""

schon Eeug.isse.
?ie !o, 9 ist um Familien Gebrauch nnd

die 9(0. IS für Schneider die besten der elt.
lind jeß!, wenn Sie ene Rahmai-wünsc-

n nnb nicht die beste deloniir
ist dies Ihre eigene Schuld.

fraget ei tkureni obmafchinen
nach dr o. Wueeter un Wl,on
le er solche Nicht vorräitng daven, f

Euch weeicn tialaloete, Beitreibung, -

fe nnb öedinquiigen an nn
gcnien werde auch für die w

Staaten verlangt.

Wljeekr & Willon 'f o..

1857 WabashAoe., Chicago, Jll.
Zu verkausen bei

A. ff. Leiss, Lincoln, Red
Agcnt siir RcbraSka.

l 1 n j x dt. 14. !.. Telephone I

""Mi' z .ini.

Mehrere Mauuer, welche im Innern
waren, bahnten sich einen Weg durd,
bie Belagerer und entflohen, aber die
vier Mädchen wurden gefangen und so

unbarmherzig mit Peiisdien ans den
Rücken getdilagen, daß daS Blut in
Strömen floß. Eine von ihnen wurde
außerdem zu einem lieiuen Fluß geführt,
woselbst man sie mehrere Mate in das
eiskalte Wasser tauchte, bis sie beinahe
todt war. Dann wurde den Mädd,c,i
20 Minuten Zcit gegeben, um an dein
Gesid,tskreiS zu kommen, worauf die
Rädierintien das Haus niederrissen nnd
ans den Mö'n Feuerholz machten.
Der Mob" hakte sich auS den äuge
sehensien Damen" deS Ortes rekru
litt.

tV" olt4IÖT9IttletlwiibiwTii NiilI 1ii ludrlan!. ,11 sUrmcl tu bu I.
IltH IM. , a.ll.l.rl

Stern, ein reu; und mehrere golbene! SM'bnin niM im thn futrtm o Van
I iioti h I.. iutMmul an 1 iuuai

.ni rr t

König ZNcdicin o..
es , ,.?,

Mebaillen. ?luxerdem legte man auch
verschiedene Geldstücke mit hinein. Sein
.?crz befand sich in einer silbernen, mit
spiritu gefüllten Base, die man ihm
zwischen die Füße stellte, sein Mage
kam in einen gleichsall silbernen Gpici

( yiw vi.w IfiaiOIC. lt TUT.. ... ..ö .

,wa 1.1 IA


